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Für sein ›Sustainability Optimisation Programme‹ erhielt Ricoh den Hauptpreis der European Foundation for Quality Management EFQM. Bei dem Programm
handelt es sich um einen Beratungsservice, der hilft, den Dokumenten management prozess CO2-neutral zu gestalten. • M-real Office Papers hebt die Preise
europaweit um 6% an. Die Preisanpassung gilt seit 15. September und betrifft alle holzfreien, ungestrichenen Papiere sowie Recycling-Papiere. • Die Fir-
mengruppe KilianDruck/Dinges expandiert und übernimmt Faber Druck in Kaiserslautern. Aus Faber Druck wird nunmehr KD Medienpark Faber. • Die Euro-
pean Web Association EWA, die Interessenorganisation Rotationsdruck, ist um eine Unternehmensgruppe aus der Schweiz erweitert: Die EWA stimmten dem
der Swissprinters AG zu. • Die Mayr-Melnhof Gruppe schloss das erste Halbjahr 2011 trotz Verlangsamung der Nachfrage sowie gestiegener Rohstoffkosten
mit einem deutlichen Zuwachs bei Umsatz und Ergebnis ab.

manroland profitiert offenbar von
der konjunkturellen Erholung und
von der Nachfrage in den Wachs -
tumsregionen, insbesondere den
BRIC-Staaten. Im ersten Halbjahr
2011 stiegen nach einer Unterneh -
mensmitteilung die Aufträge im
Bogen- und Rollendruckbereich. Der
Auftragseingang habe sich dabei
gegenüber dem Vorjahreszeitraum
um 13% erhöht und liege nun bei
520 Mio. €. Das Auftragsvolumen
im Bogendruck habe noch einmal
leicht um 2% zu gelegt, wogegen
der Rollendruck nach Angaben von
manroland ein deut liches Auftrags -
plus von 33% verzeichnete. 
Das operative Ergebnis des ersten
Halbjahrs ist mit Minus 25 Mio. €
noch immer negativ, die Verluste
wurden gegenüber dem Vorjahr je -
doch fast halbiert. Mit 435 Mio. €
lag der Umsatz rund 7% über Vor -
jahresniveau. Der Exportanteil lag
wie in der Vergangenheit stabil bei
rund 80%.
»manroland hat im ersten Halbjahr
2011 ein erfreuliches Ergebnis er -

zielt«, stellt Gerd
Finkbeiner, Vor-
standsvorsitzender
von manroland, fest.
»Durch die strategi -
sche Zu sam menar -

beit mit Océ im Digitaldruck wird
manroland künf tig seine Position
weiter stärken. Mit technischen
Innovationen im Verpackungsdruck,

in Sachen Pro duktsicherheit, den
Automatisierungsfunktionen mit
Roboter technik im Zeitungsdruck
sowie neuen Entwicklungen im
Illustra tionsdruck zeigen wir, dass
Print Zukunft hat.«
Die positive Entwicklung hat sich
auch auf die Beschäftigungssitua-
tion ausgewirkt: So wurde die Kurz -
arbeit im Werk Offenbach im Juni
beendet. Der zur Anpassung der
Kapazitäten weiter fortschreitende
Stellenabbau in der Gruppe verläuft
dabei laut manroland planmäßig.
Bis Ende 2012 soll die Zahl der
Mitarbeiter auf unter 6.000 sinken.
Ohne Berücksichtigung von Fremd -
personal und Auszubildenden be -
schäftigte manroland zum 30. Juni
2011 weltweit 6.630 Mitarbeiter,
davon 84% in Deutschland. Dies
entspricht einem Rückgang von
11% gegenüber dem Vorjahr.
Trotz der positiven Entwicklung
geht manroland nicht davon aus,
das Niveau von 2007 wieder zu er -
reichen. »Wir gehen von 75% des
Vorkrisenvolumens im Bogendruck
und rund 60% im Rollenbereich
aus. Aktuell liegen wir gemessen
am Rekordjahr im Bogendruck bei
60%, im Rollendruck sind es nahe -
zu 50%«, sagt Gerd Finkbeiner. 
Für das Gesamtjahr 2011 peilt
manro land einen Umsatz von mehr
als 1 Mrd. € an.
V www.manroland.com

ERSTES HALBJAHR SPIEGELT 
KONJUNKTURELLE ERHOLUNG WIDER

manroland mit deutlichem Auftragsplus Toray
NEUES PLATTENWERK 
IN EUROPA
Toray Industries Inc. will mit einem
neuen Druckplattenwerk in der
Tschechischen Republik der gestie -
genen Nachfrage nach wasserlosen
Druckplatten nachkommen. Der
japanische Her steller geht davon
aus, dass das Werk Anfang 2014 die
Produktion aufnehmen wird.
Gegenwärtig stellt Toray seine
Platten hauptsächlich in Japan her.
Das Unternehmen stützt sich auf
europäische Lagerbestände, um die

Belieferung der Kunden zu gewähr -
leisten. Die neue Produktionsstätte
beschich tet und verarbeitet die
Plat ten und soll die Nachfrage in
Europa und im Mittleren Osten
erfüllen. 
»Aufgrund des wachsenden Inte -
resses am wasserlosen Druck und
der Notwendigkeit, die Lieferent -
fernungen zu verkürzen, genießt

Europa Priorität beim
Aus bau der Platten -
produktion von
Toray«, er klärt Toshi -
mitsu Matsu moto,
Gene ral Ma nager,

Graphics Divi sion, Toray Industries
Inc., Japan. »Diese Entscheidung ist
Ausdruck unseres Engagements auf
dem Zeitungs markt, wo unsere

Kun den von der hohen Produkti vi -
tät und den neuen Pro duktmöglich -
keiten der KBA Cor tina im Semi-
Commercial-Bereich pro fitieren.«
Die Entscheidung fiel auf den
Stand ort in Tschechien, nachdem in
Prostêjov bereits eine Plattenver ar -
beitungsanlage von Toray seit eini -
gen Jahren erfolgreich betrieben
wird. »Angesichts der Kompetenz
unserer Mitarbeiter und dem für
den Aus bau vorhandenen Grund -
stück, war es eine logische Ent -
scheidung«, meint Matsumoto.  
Dieser Schritt soll zudem die tech -

nische Betreuung der
Kunden ver bessern und
die Kosten durch ver -
einfachte Prozessabläufe
und die günstigere Logis -
tik senken. 
»Wir erwarten auch, dass
die euro päische Ferti -

gungs stätte die nach teiligen Aus -
wirkungen der Wechsel kursschwan -
kungen ver ringern wird«, erklärt
Toshimitsu Matsumoto.
Zurzeit schließen die Techniker von
Toray die Planung für die Beschich -
tungslinie ab, die in einem neuen
Gebäude neben der vorhandenen
Einrichtung installiert wird. Es wird
davon ausgegangen, dass die im
japanischen Werk frei werdende
Ka pazität für den ebenfalls wach -
sen  den Markt in Asien benötigt
wird.
V www.toray.com


